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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau II : ATSV Oberkotzau IV 
Freitag, 10.02.2023, 19:00 Uhr

Stumhofer und Bahr und Scherer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom ASGV Döhlau II am Freitagabend
in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den ATSV
Oberkotzau IV durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:5.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 9. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Stumhofer, Bahr und Scherer mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stumhofer / Bahr hatten im Match
gegen Käfer / Sager am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Scherer / Hübner hatten dann ihre Gegner Peckelhoff / Feller beim deutlichen 11:6, 11:6, 11:5
insgesamt im Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Rainer Stumhofer machte mit Hubert Sager bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nur einen Satz verlor Stefan Scherer beim 11:1, 11:
3, 8:11, 11:9 gegen Volker Käfer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Torsten Bahr seinen Gegner Roland Feller beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Michael Hübner bei seiner Pleite gegen
Sonja Peckelhoff. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ
Rainer Stumhofer seinem Gegner Volker Käfer beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Scherer bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Hubert Sager. Da gab es nichts zu rütteln. Torsten Bahr überzeugte im Einzel gegen
Sonja Peckelhoff, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Die richtige Taktik hatte Michael Hübner beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Roland Feller von Beginn an. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den ASGV Döhlau II die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen die
SpVgg Fassmannsreuth, während der ATSV Oberkotzau IV am 16.02.2023 gegen den TTV
Moschendorf V antritt.

 Statistik:
 ASGV Döhlau II

Doppel: Stumhofer / Bahr 1:0, Scherer / Hübner 1:0 
Einzel: R. Stumhofer 2:0, S. Scherer 2:0, T. Bahr 2:0, M. Hübner 1:1 

 ATSV Oberkotzau IV
Doppel: Käfer / Sager 0:1, Peckelhoff / Feller 0:1 
Einzel: V. Käfer 0:2, H. Sager 0:2, S. Peckelhoff 1:1, R. Feller 0:2


